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LifeBoost – interdisziplinäres Support-Programm 

zur Steigerung der Lebensqualität von Krebspatient:innen
während der Immuntherapie
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Die Einführung der Immuntherapie revolutionierte die therapeutische Landschaft bei vielen immunogenen Tumorentitäten wie z.B. das Blasenkarzinom. Das
Auftreten von immuntherapieassoziierten Nebenwirkungen führt zu Therapiepausen bzw. Abbruch der Therapie mit einer Verschlechterung der
Lebensqualität und Patient:innencompliance. Das Ziel des Projekts LifeBoost ist es, das Konzept des Comprehensive Cancer Centers (CCC) um einen
integrativen und anthropozentrischen Supportive Care Ansatz mit der Schaffung multidisziplinärer und multimodaler, digital unterstützter supportiver
Angebote bei Patient:innen unter Immuntherapie zu erweitern. Dieses supportive Programm umfasst die Bereiche Ernährung, Bewegung, Musikpädagogik
und Psychoonkologie. Zur Umsetzung des Projekts wird die LifeBoost-App entwickelt, die eine standardisierte Erfassung der Lebensqualität mittels Patient
Reported Outcomes (PROs) sowie eine systematische Inhaltsanalyse ermöglicht. Erfolgreich validierte Anwendungen zur Patient:innenbetreuung werden
anschließend in die bestehende digitale Plattform der Österreichischen Krebshilfe integriert.

“Unsere gemeinsame Vision ist es, die Lebensqualität von 
Krebspatient:innen während der Immuntherapie zu verbessern”
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Psychoonkologische Betreuung

Ziel: Verbesserung des seelischen Wohlbefindens,
Unterstützung bei der Verarbeitung körperlicher und
psychischer Belastungen sowie bei der Bewältigung
therapiebedingter Probleme.

Ernährungsintervention

Ziel: Individuell angepasste Ernährung (leitlinien-
gerechte oder ketogene Ernährung) zur Reduktion
krankheits- und therapiebedingter Nebenwirkungen.

Trainingsintervention

Ziel: Erhalt/Verbesserung von Kraft, Ausdauer und
Beweglichkeit; Reduktion therapieassoziierter und
krankheitsbedingter Nebenwirkungen.

Musik Workshops

Ziel: Förderung von Lebensfreude, Selbstbestimmung
und Ausdrucksmöglichkeiten; Entwicklung neuer
Kompetenzen für einen positiven Umgang mit der
Krankheitssituation.
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